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Nr. 498                                                                                                                              18.04.2021 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Nach einer Woche Präsenzunterricht mit den Jahrgangsstufen Q1 und Q2 steigen wir in der 
nächsten Woche erneut in den Wechselunterricht ein. Diesen Wechselunterricht haben wir vor den 
Osterferien erstmals an unserer Schule erprobt. Wir hatten uns damals für das Modell der A- und B-
Tage entschieden. Schülerinnen und Schülern musste damals pro Woche ein Testangebot für einen 
Covid-19-Schnelltest gemacht werden. Dieses Angebot konnte man annehmen oder ausschlagen. 
Inzwischen haben sich die Rahmenbedingungen geändert: An den Schulen in Nordrhein-Westfalen 
herrscht eine Testpflicht. Zweimal pro Woche müssen alle Personen, die in Schule tätig sind, 
verpflichtend getestet werden. Dies müssen wir dem Land NRW gegenüber nachweisen.  
Es klingt alles so einfach, wenn man von einer Testpflicht spricht. Es klingt alles 
so einfach, wenn man von Wechselunterricht spricht. Das Verbot der 
Durchmischung von Schülergruppen in den Klassen 5 – 9 klingt plausibel und 
scheint auf den ersten Blick auch sehr einfach umsetzbar zu sein. An dieser 
Stelle vergisst man jedoch, dass Schule anders organisiert ist, als vor 50 
Jahren. Es gibt inzwischen vielfältige Differenzierungsbereiche und 
Lernangebote, bei denen auf Jahrgangsstufenebene eine Gruppenbildung 
erfolgen muss. 
 
Bestes Beispiel dafür ist die Sprachendifferenzierung Latein / Französisch. Schülerinnen und Schüler 
haben eine Wahlmöglichkeit und werden in diesen Unterrichtsfächern klassenübergreifend zu 
Lerngruppen zusammengefasst. Die aktuelle Vorgabe des Landes NRW mit dem Verbot der 
Durchmischung von Klassen führt dazu, dass wir diesen Fremdsprachenunterricht nicht mehr in einer 
Form erteilen können, der den Schülerinnen und Schülern den Lernfortschritt bringt, der sinnvoll und 
notwendig wäre. Wir werden daher am Ende des Schuljahres eine Situation haben, dass in allen 
Jahrgangsstufen, in denen Latein und Französisch unterrichtet wird, ein Kompetenzdefizit auf Seiten 
der Schüler vorliegt. Man könnte auch sagen: Hier werden große Lücken gerissen. Wie diese Lücken 
zu füllen oder auszugleichen sind, hat das Land NRW bisher noch nicht geklärt. Ich bin sicher, alle 
weiterführenden Schulen in Nordrhein-Westfalen erwarten klare Hinweise nicht nur zur 
Unterrichtsorganisation der Differenzierungsfächer, sondern auch zur Bewertung dieser 
Unterrichtsfächer.  

Natürlich versuchen wir schulintern Lösungen zu 
finden. Wie bereits in anderen Newslettern etwas 
ausführlicher dargestellt, gibt es für den Bereich der 
Differenzierung in der Mittelstufe und im Bereich der 
Sprachendifferenzierung keine gute und einfache 
Lösung. Die theoretischen Lösungen sind mit einem 
solch hohen technischen und organisatorischen 
Aufwand verbunden, dass sie schon beim ersten 
Durchdenken nicht praxistauglich erscheinen. Wir 
denken jedoch weiter hausintern nach… 
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Im Zentrum des Newsletters stehen die Informationen für die zurückkehrenden Jahrgangsstufen. 
Zusätzlich gibt es Informationen über Klassenarbeiten und Klausuren. 
 
Ich danke den Kolleginnen und Kollegen für das hohe Maß an Flexibilität, das in diesen Tagen 
erneut unter Beweis gestellt werden muss. Ich danke allen Schülerinnen und Schülern und ihren 
Eltern für das geduldige Ertragen neuer schulorganisatorischer Maßnahmen, die in Form eines 
Newsletters oder anderer Informationsschreiben verkündet werden. Ohne dieses hohe Maß an 
Rücksichtnahme und Verständnis wäre Schule in dieser Phase nur schwer durchführbar. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
In Quarantäne befindliche Personen im Gymnasium Am Stoppenberg 

Die nachfolgenden Tabellen geben Auskunft darüber, wie viele Personen sich 
zum Stichtag 16.04.2021 in Quarantäne befinden:  
 
 
  Schüler*innen 

Stufe / Gruppe Quarantäne / Anzahl Infektionen / Anzahl 

6 1 1 

7 1 0 

9 0 1 

EF 1 1 

Q1 10 0 

 
Lehrer*innen / Mitarbeiter*innen 

Quarantäne / Anzahl Infektionen / Anzahl 

0 0 

 
Ergebnisse der verpflichtenden Selbsttests im Gymnasium Am Stoppenberg 

Die nachfolgenden Tabellen geben Auskunft darüber, wie viele Personen sich zum Stichtag 
16.04.2021 positiv getestet wurden: 

 
 Schüler*innen 

Stufe / Gruppe positiv 
Q1 0 
Q2 0 

 
 Andere Personengruppen 

Gruppe positiv 
Lehrerinnen/Lehrer 0 
weitere Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 0 
angemeldete Besucher/Besucherinnen 0 
Fremdfirmen 1 
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Unterricht für die Q2 in der kommenden Woche 

Die Jahrgangsstufe Q2 erhält weiterhin Unterricht in ihren Abiturfächern. Die Corona-Tests finden 
am Montag und Donnerstag in der Leistungskursschiene statt. Der Unterricht endet für die Jahr-
gangsstufe Q2 am Donnerstag nach der 4. Stunde. Um 13 Uhr ist eine Stufenversammlung in der 
Aula. Die Teilnahme an der Stufenversammlung ist verpflichtend, es werden die Schullaufbahnbe-
scheinigungen ausgeteilt, eine Belehrung hinsichtlich der Regularien des Zentralabiturs durch die 
Schulleitung wird erfolgen. 

 
 
Unterricht für die Jahrgangsstufe Q1 

Die Jahrgangsstufe Q1 wird weiter in der Form des Präsenzunterrichtes 
verbleiben, die in der vergangenen Woche durchgeführt wurde. Größere 
Gruppen werden auf zwei Räume verteilt. Der Raumplan ist bereits veröf-
fentlicht. 

 
Zentralabitur: Was geschieht, wenn ich in Quarantäne muss oder erkranke? 

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe Q2 müssen sich keine Sorgen ma-
chen: Wenn sie erkranken hat dies keinerlei Auswirkungen auf das Ablegen des 
Abiturs. Es werden so viele Nachschreibtermine eingerichtet, bis alle Schülerin-
nen und Schüler das Zentralabitur absolviert haben. Das kann auch durch eine 
längerfristige Krankheit nicht verhindert werden. 
 
 
Zentralabitur 2021: Termine in der kommenden Woche 

In der kommenden Woche finden folgende Prüfungstermine für 
die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe Q2 statt: 
 

Freitag, 23.04.2021: Englisch LK, Englisch GK 
 
Die Schülerinnen und Schüler werden gebeten, sich spätestens 15 
Minuten vor Prüfungsbeginn in den ihnen zugewiesenen Prüfungs-

räumen einzufinden. Die Räumlichkeiten sind den Schülern bereits mitgeteilt worden. Allen Prüflin-
gen drücken wir für die Klausuren der kommenden Woche die Daumen und wünschen viel Erfolg! 
 
 
Wechselunterricht mit A-Wochen und B-Wochen für die Stufen 5 – EF 

Ab Montag, den 19. April 2021, werden wir am Stoppenberg erstmals das System 
von A-Wochen und B-Wochen einführen. Dieses System gilt für die Jahrgangsstu-
fen 5 bis EF. Die Gruppeneinteilung entspricht der Einteilung vor den Osterferien, 
in der jede Klasse bzw. Jahrgangsstufe in eine A-Gruppe und B-Gruppe eingeteilt 
worden war. 
Nächste Woche wird die A-Gruppe in der Schule präsent sein, die B-Gruppe wird hybrid über Teams 
zugeschaltet sein. In der Folgewoche wird es dann umgekehrt sein. 
 
Warum haben wir uns für A- und B-Wochen entschieden? 

Das wichtigste Argument lag in der Verpflichtung, Schüler zweimal pro Woche ver-
pflichtend zu testen. Bei A- und B-Tagen hätten wir 4 Tests pro Lerngruppe in jeder 
Woche durchführen müssen. Das ist ein sehr hoher organisatorischer Aufwand, bei 
dem außerdem sehr viel Zeit beansprucht wird, die dann dem Unterricht nicht mehr 
zur Verfügung steht.  
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Wenn wir in A- und B-Wochen unterrichten, müssen wir nur zweimal pro Woche einen Test durch-
führen, weil nur eine Gruppe jeder Klasse bzw. der Jahrgangsstufe EF vor Ort ist. Das reduziert den 
organisatorischen Aufwand enorm.  
Es gibt weitere Argumente, die jedoch fachspezifisch sehr unterschiedlich sind und hier nicht weiter 
erörtert werden sollen.  
Wir bitten für die Entscheidung um Verständnis, weil sie möglicherweise in den einzelnen Familien 
zu neuen organisatorischen Schwierigkeiten führt. 
 
 
Rückkehr der Jahrgangsstufe EF (TeilA) ab Montag, den 19. April 2021 

Am kommenden Montag, den 19.04.2021, kehrt die Jahrgangsstufe EF 
(Gruppe A) in den Präsenzunterricht in der Schule zurück.   
Die Schülerinnen und Schüler werden folgendermaßen getestet: 

• Schülerinnen und Schüler, die Unterricht in der ersten Stunde haben, 
begeben sich bitte um 7.40 Uhr in den Speisesaal. Dort wird der 
Corona-Test durchgeführt. 

• Schülerinnen und Schüler, die zur zweiten Stunde Unterricht haben, begeben sich bitte um 
8.30 Uhr in den Speisesaal. Dort wird der Corona-Test durchgeführt. 

• Schülerinnen und Schüler, die zur dritten Stunde Unterricht haben, begeben sich bitte ins BIB. 
Dort werden sie getestet. 

Der zweite Test findet am Donnerstag, den 22.04.2021, in der jeweils ersten Unterrichtsstunde nach 
Stundenplan statt. Schülerinnen und Schüler, die zur zweiten bzw. dritten Stunde Unterricht haben, 
begeben sich bitte zwanzig Minuten vor Unterrichtsbeginn ins BIB und werden dort getestet. 
 
 
Rückkehr der Klassen 5 – 9 (TeilA) am Montag, den 19. April 2021 

Die Klassen 5 – 9 (jeweils Klassenteil A) werden in der kommenden Woche am Präsenzunterricht 
teilnehmen. Sie begeben sich am Montag nach Stundenplan in ihre Klassenräume.  
Dort werden sie in der ersten für sie durchgeführten Unterrichtsstunde den Corona-Test durchführen. 
Der zweite Test findet am Donnerstag, den 22.04.2021, in der jeweils ersten Unterrichtsstunde nach 
Stundenplan statt. 
In der darauffolgenden Woche wird dasselbe System auf die Klassenteile B angewendet. 
 
 
Wie werden Klassenarbeiten in den Klassen 5 – 9 organisiert? 

Die Klassenarbeitstermine werden zentral festgelegt, die jeweiligen Stufen-
koordinatoren, Frau Börgers-Habig und Herr Thiesbrummel sind für die 
Terminvergabe in der Unter- bzw. Mittelstufe zuständig. Wenn in einer A-
Woche eine Klassenarbeit geschrieben wird, muss am Tag der Klassenar-
beit auch die B-Gruppe zur Schule kommen. Die Klassenarbeit wird jedoch 
nicht gemeinsam und zeitglich geschrieben. 
Grundsätzlich wird in einer A-Woche die B-Gruppe um 8.00 Uhr in den 

Klassenraum kommen, dort wird sie getestet, weil wir uns ja in einer A-Woche befinden. Im Anschluss 
an den Test wird die Klassenarbeit geschrieben. Während nach der Klassenarbeit die B-Gruppe 
nachhause geht, um dem nachfolgenden Unterricht hybrid zugeschaltet zu werden, kommt um 9.30 
Uhr die A-Gruppe in die Schule und schreibt ebenfalls die Arbeit. Auf diese Art und Weise ist ge-
währleistet, dass in einer Klasse jeder Schüler dieselbe Arbeit am selben Tag schreibt, ohne dass es 
Vorteile oder Nachteile für einzelne Schülerinnen oder Schüler gibt. Außerdem gewährleisten wir so 
den Grundsatz, dass nur getestete Schülerinnen und Schüler an Unterrichtsveranstaltungen teilneh-
men. Das beigefügte pdf-Dokument gibt einen Überblick über die Termine. 
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Wie sind Klausuren in der Jahrgangsstufe EF organisiert? 

Wenn in einer A-Woche eine Klausur in der Jahrgangsstufe EF geschrieben 
wird, an der dann auch Schülerinnen und Schüler der B-Gruppe teilnehmen 
müssen, sind die Schülerinnen und Schüler der B-Gruppe verpflichtet, auch 
in einer A-Woche zum Klausurtermin zu erscheinen. Sie werden gemeinsam 
mit ihren Mitschülerinnen und Mitschülern der A-Gruppe die Klausur schrei-
ben. Die Schülerinnen und Schüler der B-Gruppe werden zu Beginn der 
Klausur getestet, damit der Grundsatz gewahrt bleibt, dass nur getestete Schülerinnen und Schüler 
an Unterrichtsangeboten teilnehmen. 
 
Was geschieht mit Schülerinnen und Schülern, die sich nicht testen lassen wollen? 

Die Landesregierung NRW hat klare Vorgaben zur Testplicht gemacht. Schülerin-
nen und Schüler, die sich nicht vor Ort Testen lassen wollen, können einem sol-
chen Test ausweichen, indem sie das Ergebnis eines Bürgertestes vorweisen, der 
jedoch nicht älter als 48 Stunden sein darf. Wer keinen Bürgertest vorweist und 
nicht an einem Selbsttest in der Schule teilnimmt, muss von der Schulleitung vom 
Präsenzunterricht ausgeschlossen werden. Er hat kein Anrecht auf ein individuelles 
Angebot von Digitalunterricht. 

 
Schulkonferenz am kommenden Mittwoch 

Die Mitglieder der Schulkonferenz sind am kommenden Mittwoch, 21.04.2021, um 
19.00 Uhr zu einer Schulkonferenz in die Aula eingeladen. Die Einladung mit Tagesord-
nung wurde per Mail verschickt. 
 
Online-Gottesdienst der Schulseelsorge: „Wo bisse? 

Ich verliere immer wieder Dinge und suche mich dumm und dämlich. Stun-
denlang wird alles auf den Kopf gestellt und am Ende liegt es direkt vor mir 
und ich hab es nur nicht gesehen. 
Kennst du das?  Oft frage ich mich auch, wo denn Gott in meinem Leben 
sein soll. Ob es da so ähnlich ist? Suchst du mit?  
Kommenden Dienstag um 07.20 Uhr auf Zoom. Wir freuen uns auf dich. 
Deine Schulseelsorge. 
https://zoom.us/j/92336820472?pwd=ZE5TSzJ3S0hONzIwcnNuOXN0Mm5QZz09   

 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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